
ZT Andreas Nolte

schloss 1989 mit seiner Ausbildung zum Zahntechniker
im Dentallabor Werner Raum in Lübbecke ab.
Im Anschluss sammelte er Erfahrungen in verschiedenen 
Laboren.  
Ab 1993 war er für acht Jahre in der Praxis Savenije und 
Partner beschäftigt.
Seit 2000 ist er sowohl national als auch international
mit Vorträgen und Schulungen tätig. Anschließend
begab er sich als freischaffender Zahntechniker im
In- und Ausland auf Wanderschaft, bis er 2002 in die
Selbstständigkeit ging.  
2004 eröffnete er sein eigenes Labor und Schulungslabor 
in Münster.  
Andreas Nolte ist Autor zahlreicher Veröffentlichungen in 
verschiedenenFachjournalen.

Samstag, 20. Februar 2016
09.00 - 17.00 Uhr
Albstadt

Referent: 
ZT Andreas Nolte

„So gut wie eS früher war,  
iSt eS früher nicht geweSen“ 
Konzept Schmelz und Dentin

ReFeRentAnmelDUng

Anmeldung bitte per Fax an:

07431/9816076

Hiermit melde/n ich mich/wir uns zur Fortbildung 
„genial einfach - einfach genial“  
am 20. Februar 2016 in Albstadt verbindlich an:

einlADUng

Teilnehmer/Name

Teilnehmer/Name

Absender/Stempel

Datum/Unterschrift

Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Emp-
fehlungen der Kassenzahnärztlichen Bundesvereinigung 
(KZBV) vom 01.01.2006 einschließlich der Punktebewer-
tungsempfehlung des Beirates Fortbildung der BZÄK und 
DGZMK und wird mit neun Punkten bewertet.
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WegbeSchReibUng



einlADUng PRogRAmm WeiteRe  
inFoRmAtionen

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

einfach genial – genial einfach. Wer wollte sich dieses
Lob durch schlichte, unauffällige Rekonstruktionen 
nicht verdienen? Doch leider ist es mit der Genialität 
nicht ganz so einfach. Einfachheit und Genialität zu 
vereinen gelingt erst, wenn man die komplexen Zusam-
menhänge zu analysieren und umzusetzen versteht.  
Patienten sehen diese vielschichtigen Herausforderun-
gen meist nicht, sondern wünschen sich nichts mehr als 
ihre alten Zähne, vielleicht nur einen Hauch schöner. 

Die Schönheit ist aber veränderlich und dynamisch, sie
steht im Gegensatz zur Symmetrie, die einen statischen
Zustand evoziert. Oft ist es die Harmonie zwischen den
kleinen Gesichtsasymmetrien, die zur Wahrnehmung von 
Schönheit führt. 

Anhand einer soliden Planung, d. h. analytisches und
kreatives Denken werden kombiniert, entscheiden wir
uns, patientenbezogen, für die richtige Technik und
das richtige Material.

Es erwartet Sie ein abwechslungsreicher Tag mit einem
offenen und interaktiven Austausch mit dem Zahntechni-
ker Andreas Nolte.

Gerne darf jeder Kursteilnehmer eigene Modelle und 
Fotos zur Analyse mitbringen. 

Auf Ihr Kommen freuen wir uns. 

Herzlichst
 
Ihre 
Heidi Kleinmann-Braun &  Alexander Walz

09.00 Uhr
Begrüßung 
Heidi Kleinmann-Braun & Alexander Walz

09.15 Uhr 
Vortrag
ZTM Andreas Nolte

„So gut wie es früher war,  
ist es früher nicht gewesen“ 
Konzept schmelz und Dentin
- Patientenanalyse, Planung und strukturelle Umsetzung
- Non-Prep-Veneers

- Veneers und 360° Veneers

- Kronen/-Brückentechnologie

- Weichgewebsmanagment

- Verschraubte und zementierte Implantatversorgungen

- Komplexe Implantatversorgungen 
 
Praktischer teil: 
- Fallbesprechungen anhand von Modellen/ Fotostatus 
  aus den Laboren/Praxen der Kursteilnehmer

- Farbanalyse

- Schichtdemonstration

teRmin & Zeit
Samstag, 20. Februar 2016
09.00 - 17.00 Uhr

VeRAnStAltUngSoRt
Creative Dentaltechnik Walz & Kleinmann
Heidi Kleinmann-Braun, Alexander Walz
Schillerstraße 9
72458 Albstadt
Tel. 07431 9816067
 

teilnAhmegebÜhR
€ 149,– (zzgl. MwSt.) pro Person.
€ 260,– (zzgl. MwSt.) pro Team (2 Personen)

teilnAhmeRZAhl
Max. 30 Personen.
Bitte melden Sie sich frühzeitig an.
 

bei FRAgen ZUR AnmelDUng WenDen Sie  
Sich bitte An:
Creative Dentaltechnik Walz & Kleinmann
Heidi Kleinmann-Braun, Alexander Walz
Schillerstraße 9
72458 Albstadt
Tel. 07431 9816067 
E-Mail: creative-dentaltechnik@t-online.de
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